
VERDENFREITAG 23. NOVEMBER 2018

Ein Keiler für die Besten
Schüler der Klasse 4a der Grundschule am Lönsweg bei Waldjugendspielen erfolgreich
VERDEN � Ein von annähernd
2000 Schülern aus dem Land-
kreis Verden begehrter Wander-
pokal, ein hölzerner Keiler na-
mens „Axel“, schmückt seit ges-
tern erneut den Eingangsbe-
reich der Grundschule am Löns-
weg in Verden.

Für zwölf Monate wird die
von einem Holzkünstler mit
der Motorsäge geschaffene
Tierskulptur dort zu Gast
sein. Das lebensgroße Holz-
Wildschwein ist jährlich der
Hauptpreis der kreisweiten
Waldjugendspiele im Verde-
ner Stadtwald, den die
Grundschule nach 2016 be-
reits zum zweitenmal gewon-
nen hat. Schüler der Klasse 4a
der Grundschule am Lönsweg
und die Klasse 2/4d der Lieke-
deeler Schule der Lebenshilfe
haben den Sieg gemeinsam
errungen.

Für den kleinen Festakt mit

Landrat Peter Bohlmann, Bür-
germeister Lutz Brockmann,
Schulrat Jörg Rokitta und Ver-
tretern von Jägerschaft Ver-
den, Forstverband für den
Landkreis Verden, Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald
sowie dem städtischen Be-
triebshof, die die Waldju-
gendspiele seit 2005 gemein-
schaftlich in einem Arbeits-
kreis organisieren, hatte sich
die gesamte Schulgemein-
schaft im Mehrzweckraum
versammelt, um die Preis-
übergabe gebührend zu fei-
ern.

Nachdem Schulleiter Sven
Ommen die Anwesenden be-
grüßt hatte, riefen zunächst
die Kinder mit einem Musik-
stück den Tag im Wald wie-
der in Erinnerung. Es folgten
Grußworte der politischen
Vertreter, während Schulrat
Jörg Rokitta mit dem Vorle-
sen der „Fabel von den Frö-

schen“ auf die Verschieden-
heit von Mensch und Natur
verwies und Jürgen Luttmann
als Vertreter der Jägerschaft
schon mal die aktuellen
Drittklässler auf die vielfälti-
gen Themen der Waldjugend-
spiele 2019 neugierig mach-
te. Als stolzer Großvater –
sein Enkel ist Schüler der Sie-
gerklasse – beglückwünschte

er aber nicht nur die siegrei-
chen kleinen Naturexperten,
sondern gratulierte, wie
schon die Redner zuvor, auch
den Drittplatzierten des
Wettbewerbs, der Klasse 4b
der Grundschule am Löns-
weg. Er sprach außerdem den
Lehrern und Eltern seinen
Dank für die Vorbereitungen
und die Teilnahme an den
Waldjugendspielen aus. Lutt-
mann: „Von landkreisweit 27
Grundschulen nahmen 26
Schulen mit 1270 Schülern
aus 67 Klassen teil.“ Die Ter-
mine für die Waldjugendspie-
le 2019 haben die Mitglieder
des zuständigen Arbeitskrei-
ses bereits festgelegt, sie fin-
den vom 17. bis 19. Septem-
ber im Verdener Stadtwald
statt. „Wir machen uns be-
reits Gedanken darüber, die
Waldjugendspiele abwechs-
lungsreicher und interessan-
ter zu gestalten.“ � nie

Die Kinder riefen mit einem Musikstück den Tag im Wald wieder in Erinnerung. � Foto: Niemann

CDU freut sich
über UVP

VERDEN � „Wir begrüßen die
Entscheidung der DEA, eine
freiwillige UVP zur Bohrung
im Trinkwasserschutzgebiet
Panzenberg zu beantragen“,
äußerten sich Bürgermeister-
kandidat Jens Richter und der
CDU-Landtagsabgeordnete
Eike Holsten im Pressetext.
„Nach langem Ringen wird
nun unsere Forderung umge-
setzt. Dies werten wir als po-
sitives Signal.“ Richter und
Holsten hätten sich nach ei-
genen Angaben schon früh
für eine Umweltverträglich-
keitsprüfung ausgesprochen
und hoffen, dass die geplante
Bohrung „Völkersen Z12“ so
verhindert werden könne.
Der CDU- Kreisvorsitzende
Adrian Mohr lobte das Ein-
wirken des Wirtschaftsminis-
ters Bernd Althusmann auf
die DEA: „Seine Zusage, auf
das Unternehmen einzuwir-
ken, dass eine freiwillige UVP
gemacht wird, hat der Minis-
ter eingelöst. Neben dem viel-
fältigen Engagement vor Ort
habe das Eindruck auf das
Unternehmen gemacht.“

Feuerwehr-Senioren weiterhin im Bilde
Abteilung der Kreisfeuerwehr Verden zählt rund 500 Mitglieder / Theater wieder geplant

VERDEN � Keine Probleme
beim Zuwachs an Mitgliedern
hat die Seniorenkamerad-
schaft des Kreisfeuerwehrver-
bandes, denn das Interesse
am Geschehen in der Feuer-
wehr ist auch nach dem Ein-
tritt in den „Ruhestand“ un-
gebrochen. Eigentlich jeder
der einst Aktiven wechselt in
die Seniorenabteilung. Um
die 500 Senioren zählen zu
dieser Abteilung der Kreisfeu-
erwehr, die weiter informiert
werden wollen.

Mit dem 34. Seniorennach-
mittag der Kreisfeuerwehr
endete auch in diesem Jahr
das Veranstaltungspro-
gramm. Dazu begrüßte der
Kreis-Seniorenbeauftragte
Heinrich Bodenstab immer-
hin 130 Senioren, die in der

FTZ bei Live-Musik der Vars-
ter Hobbykapelle einen ge-
mütlichen Nachmittag ver-
brachten. Vor dem gemütli-
chen Teil mit Kaffee und Ku-
chen sowie mit viel Klön-
schnack fand noch die Jahres-
versammlung statt.

Sein erstes Jahr als Kreis-Se-
niorenbeauftragter liege jetzt
hinter ihm, so Bodensdtab,
der sich für die Unterstüt-
zung bedankte. In seinem
Rückblick erinnerte er an die
Ausflugsfahrt mit über 400
Senioren sowie an den platt-
deutschen Theaternachmit-
tag in Verden-Walle. Auch im
kommenden Jahr seien ein
Theaternachmittag – wieder
in Walle – und eine Ausflugs-
fahrt geplant. Außerdem
habe es sechs Sitzungen des

Vorstandes gegeben. In sei-
nem Amt als zweiter stellver-
tretender Vorsitzender wurde
Alfred Hemke bestätigt.

Stellvertretend für die Bür-
germeister der Kommunen
des Landkreises war Bürrger-
meister Andreas Brandt
(Langwedel) anwesend: Trotz
ihres Ruhestandes seien die
Senioren in den Ortsfeuer-
wehren vielfach noch sehr
aktiv und würden auch wei-
terhin unterschiedlichste
Aufgaben übernehmen. Viel
Erfahrung und Wissen ruhe
in ihnen, auf welches die
Ortsfeuerwehren vielfach zu-
rückgreifen. „Euch gebührt
großer Dank für euer lang-
jähriges, ehrenamtliches En-
gagement in den Freiwilligen
Feuerwehren des Landkrei-

ses“, so Brandt.
Anschließend berichtete

Kreisbrandmeister Heinz-
Hermann Fehling den Senio-
ren über Neuigkeiten aus
dem Kreisfeuerwehrverband
Verden sowie besondere Ein-
sätze der Feuerwehren. Der
Mitgliederbestand der Orts-
feuerwehren im Landkreis
entwickele sich erfreulicher-
weise weiterhin positiv, so
Fehling.

Bei den Einsätzen hätten
die Feuerwehren beispiels-
weise bei den Bahndamm-
bränden im Mai 2018, wo auf
mehreren Kilometern Länge
in Verden, Kirchlinteln und
Dörverden zahlreiche Feuer
loderten, oder auch der Kreis-
bereitschaftsübung im Sep-
tember 2018 ihre enorme
Leistungsfähigkeit gezeigt,
sagte Fehling. Um dieses
hohe Niveau auch weiterhin
aufrechtzuerhalten, sei die
Realbrandausbildungsanlage
an der FTZ Verden in Betrieb
genommen worden. „Ebenso
wird durch die in greifbare
Nähe gerückte Umstellung
auf die digitale Alarmierung
die Leistungsfähigkeit unse-
rer Ortsfeuerwehren weiter
gefördert.“

Geehrt wurden die ältesten
Teilnehmer aus den Gemein-
den: Günter Heidorn. Achim
(85), Eduard Krampitz Dör-
verden (90), Günter Eggers,
Kirchlinteln (90), Friedrich
Luttmann, Langwedel (84),
Werner Lück, Ottersberg (85),
Johannes Schweers, Theding-
hausen (85), Heinz Wießner,
Verden (88) und Johann Min-
dermann, Oyten (87). � röGeehrt wurden die ältesten Teilnehmer aus den Gemeinde- und Stadtfeuerwehrenn. � Foto: Röttjer
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Landkreisweit nahmen
26 Schulen mit 1270

Schülern teil

Jürgen Luttmann, erster
Vorsitzender der
Kreisjägerschaft

ASF fordert: Frauen in
der Partei stärken

Tagung der Sozialdemokratinnen in Verden
VERDEN � „Frau .Macht .Zu-
kunft – die SPD macht ernst.“
Mit diesem Satz leitete Petra
Tiemann, Stade, Vorsitzende
des SPD-Bezirks Nord-Nieder-
sachsen, in die Vorstellung
des neuen SPD-Frauenpro-
gramms vor dem Niedersäch-
sischen Landesausschuss der
Arbeitsgemeinschaft Sozial-
demokratischer Frauen, ASF,
in Verden, ein.

Der sinkende Anteil von
Frauen in den Kommunalrä-
ten, die Tatsache, dass es in
38 niedersächsischen Land-
kreisen nur zwei SPD-Landrä-
tinnen gebe, sei nicht zufrie-
denstellend und deutlich zu
gering, so Petra Tiemann. Da-
rum habe der SPD-Landesver-
band gemeinsam mit der ASF
und Mitgliedern des Frauen-
netzwerkes ein Frauenpro-
gramm aufgelegt, dass im
Wesentlichen auf drei Säulen
fuße:

1. dem „100-Tage-Count-
down“ bis zum 100-jährigen
Jahrestag des Frauenwahl-

rechts: Jeden Tag wird eine
starke Frau auf der Internet-
seite der SPD vorgestellt.

2. dem „Frauenmentorin-
nenprogramm“: 50 Mentorin-
nen begleiten 50 Mentees
und

3. einem „Frauenkongress“
am 9. März 2019 als Auftakt
eines großen Dialogprozes-
ses.

Daneben solle es Angebote
von dezentralen Frauenver-
anstaltungen, Kamingesprä-
chen und Aktionstagen ge-
ben.

Annegret Ihbe, Braun-
schweig, Sprecherin des ASF -
Landesausschusses , begrüßte
das Frauenprogramm aus-
drücklich: „Frauen in der Par-
tei zu stärken kann nur rich-
tig und sinnvoll sein, wenn
Frauen zukünftig in Gesell-
schaft, Wirtschaft und Politik
endlich mehr Verantwor-
tung, Einfluss und Macht ha-
ben sollen. Hier muss die SPD
mit gutem Beispiel vorange-
hen.“

Niedersächsische Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frau-
en, ASF, in Verden (von links): Petra Tiemann, Vorsitzende des SPD
Bezirks Nord-Niedersachsen, Monika Cibura, Hannover, Brigitte
Zimmermann, Hannover, Susanne Puvogel, Nord-Niedersachsen,
Frauke Maschmeyer, Weser-Ems, (rechts), Simone Pifan, Braun-
schweig und Zweite von rechts: Annegret Ihbe, Braunschweig, ASF-
Landessprecherin. � Foto: Peter Schulze

Niklas Holzweiler mit 49
Punkten auf Platz eins
26. Uno-Turnier vom Heimatverein Eitze

EITZE � Bereits zum 26. Mal in
Folge seit seiner Gründung
im Jahre 1993 hatte der Hei-
matverein Eitze zum Uno-
Turnier eingeladen. Schulkin-
der im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren konnten wieder einmal
nach Herzenslust zocken. An
zugelosten Tischen wurde im
Dorfgemeinschaftshaus in
vier Runden mit jeweils vier
Spielen um Sieg und Punkte
gespielt. Zur Stärkung gab es
in den Pausen Knabbereien
und Getränke. Außerdem
konnten die Kinder sich wäh-
rend der Spielpausen im
Gymnastikraum austoben.
Am Ende erhielt jeder Teil-
nehmer einen Preis.

Maximal konnten 64 Punk-
te erzielt werden. Die höchste
Punktzahl erreichte mit 49
Zählern der Sieger Niklas

Holzweiler, dicht gefolgt von
Jarne Gravenhorst und Caro-
line Wittboldt-Müller mit 48
Punkten. Eigentlich entschei-
det das Alter bei Punktgleich-
stand, aber beide Spieler sind
gleichaltrig. Und so gab es
dieses Mal gleich zwei zweite
Plätze. Diese drei durften sich
zuerst Gewinne aussuchen.

Es lagen wieder einmal at-
traktive Preise für alle zur
Auswahl bereit, sodass jeder
am Ende etwas Passendes fin-
den konnte. Der Leiter des
Turniers, Jörn Riesebieter, be-
dankte sich bei der Preisver-
leihung besonders bei den
zehn ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, die als
Kartengeber fungierten und
auch für 2019 wieder ihre Un-
terstützung zusagten, shreibt
der Verein.

Die Sieger des Uno-Turniers (von links): Caroline Wittboldt-Müller,
Niklas Holzweiler und Jarne Gravenhorst. � Foto: Heimatverein

Redaktion Verden (0 42 31)
Volkmar Koy (koy) 80 11 43
Katrin Preuß (kp) 80 11 42
Ronald Klee (kle) 80 11 41
Markus Wienken (mw) 80 11 46
Lisa Hustedt (lh) 80 11 47
redaktion.verden@kreiszeitung.de

Große Straße 1, 27283 Verden

KONTAKT

KULTUR AKTUELL IM BLICKFELD

Wöhler
verspricht

Großes
Noch Karten für

Konzert heute Abend
VERDEN � Was macht man,
wenn man schlicht und er-
greifend wegen eines zu en-
gen Tourplans sein 20-jähri-
ges Bühnenjubiläum ver-
gisst? Ganz einfach: Man
greift zur nächsten Gelegen-
heit – und zelebriert die run-
de 22 umso größer, wie heute
Abend in der Verdener Stadt-
halle. Seit mehr als zwei Jahr-
zehnten steht der Schauspie-
ler und Sänger Gustav Peter
Wöhler auf der Bühne. In ih-
rer heutigen Besetzung be-
steht seine Band seit 2008;
neben Frontmann Gustav Pe-
ter Wöhler spielen Bassist
Olaf Casimir als Gründungs-
mitglied, Gitarrist Mirko Mi-
chalzik und Kai Fischer an
Flügel und Keyboards. Behind
Blue Eyes, hinter den blauen
Augen Gustav Peter Wöhlers,
steckt dabei immer etwas
mehr: Große Liebe zur Musik
natürlich, aber auch die Iro-
nie, mit der Wöhler auf so
manchen Titel oder Songtext
schaut. Die Zeiten jedoch, da
er immer erst erklären muss-
te, dass sich die Schauspiele-
rei und das Singen nicht aus-
schließen, sind lange vorbei.
Das Publikum dankt es mit
Standing Ovations. Es ist heu-
te übrigens das Abschluss-
konzert im Jubiläumsjahr des
Vereins Verdener Jazz- und
Blues-Tage. Das Schönste:
Noch gibt es einige Karten
auch in der besten Kategorie
ab 19 Uhr an der Abendkasse.

Gustav Peter Wöhler.


